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Begrenzt Gott unseren Intellekt?

Kryon durch Lee Carroll, 26.3.2025 
Übersetzung: unbekannt   [  1  ]

Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Begrenzt Gott unseren 
Intellekt? Die Frage könnte auch lauten: Gibt es eine Grenze für unser Denken? Wie 
hoch – wie weit – kann der Mensch denken?

Die meisten würden vermutlich sagen: »Natürlich gibt es da keine Grenze. Der Mensch 
kann denken, so weit er möchte.« Und ja – es gab und gibt überragende Denker in der 
Geschichte, Erfinder, Genies – Menschen mit außergewöhnlichem Intellekt. Doch ich 
spreche nicht von Ausnahmen oder Anomalien. Ich spreche von der Menschheit im 
Allgemeinen.

Hast du jemals darüber nachgedacht, ob es möglich ist, dass der Geist – der Spirit – 
deinen Intellekt begrenzt oder deine Fähigkeit, über das Alltägliche hinaus zu denken? 
Die Antwort lautet: Nein. Nicht Gott begrenzt dich – du selbst tust es.

Ich möchte dir etwas Interessantes zeigen, etwas, worüber viele nie nachgedacht haben,  
vielleicht solltest du es jetzt tun: Es gibt in der Tat eine Grenze, wie weit dein Denken 
normalerweise reicht.

Was kannst du dir in deinem Alltag tatsächlich vorstellen? Was liegt jenseits davon – und 
kannst du regelmäßig dorthin gelangen? Und die Antwort ist: Bewusstsein ist Energie.

Und dieses Energiepaket, das du »Jetztzeit« oder »Menschheit« nennst, hat eine Begren-
zung, wie hoch oder weit es denken kann. Wenn du dieser Fähigkeit eine Schwingung 
zuweisen müsstest, würde sie bei einem bestimmten Level gedeckelt sein – wie eine 
Decke, durch die du nicht durchbrechen kannst. Und ja – du hast Menschen gesehen, die 
diese Decke durchbrochen haben.

1	 https://www.kryon.de
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Und genau daran erkennt ihr, dass ich recht habe. Denn tatsächlich gibt es sie – diese 
Ausnahmen von außergewöhnlich brillanten Menschen, die auftauchen, die damalige 
Logik mühelos übertreffen und mit Ideen aufwarten, an die niemand sonst gedacht hat – 
die weit, weit höher denken können.

Es sind jene, die euch die bahnbrechenden Konzepte der Physik gebracht haben, an die 
zuvor niemand gedacht hat. Und ihr seht, wie sie kommen und gehen. Das zeigt euch, 
dass es durchaus möglich ist, höher zu denken, als es der Mensch normalerweise tut.

Doch die entscheidende Frage lautet: Gibt es eine allgemeine Grenze für das Denken?

Wenn ihr euch das Energiemuster der heutigen Bewusstseinsebene anschaut – das, was 
ihr als »Bewusstsein von heute« bezeichnet –, dann lautet die Antwort: Ja, ihr selbst 
begrenzt es. Denn diese Energieebene hat bestimmte Eigenschaften. Ob ihr sie nun 
»Energie A« oder »Bewusstsein B« nennt – es gibt eine Denkgrenze.

Ich möchte euch etwas vorstellen, worüber viele noch nie nachgedacht haben: Wisst ihr, 
dass viele der Erfindungen auf diesem Planeten gleichzeitig an verschiedenen Orten der 
Erde gemacht wurden? Was, glaubt ihr, ist der Grund dafür? Ich sage euch: Wenn eine 
Erfindung bereit ist, offenbart zu werden, ist es nicht nur ein Erfinder, der sie empfängt. 
Das ist häufig der Fall.

Vielleicht sagt ihr: »Dieser Mensch hat das erfunden.« Doch wenn ihr genauer hinseht, 
werdet ihr feststellen, dass das Konzept dieser Erfindung vermutlich gleichzeitig an vie-
len Orten der Welt entwickelt wurde. Die Anerkennung bekommt oft nur derjenige, der 
als Erster am Ziel ist.

Wenn ihr – wie mein Partner – aus diesem Kontinent stammt, kennt ihr die Gebrüder 
Wright, von denen man sagt, dass sie den motorisierten Flug erfunden haben. Was sie 
in Kitty Hawk taten, war bahnbrechend. Doch schaut man in die Geschichtsbücher, wird 
klar: Die französischen Erfinder waren nur zwei Wochen hinter ihnen – auf dem gleichen 
Weg. Auch sie hätten es geschafft. Die Wrights waren nur schneller.

Haben sie es also wirklich »erfunden«? Nicht im eigentlichen Sinne. Sie gehörten einfach 
zu den vielen, die zur gleichen Zeit am selben Durchbruch arbeiteten – und waren eben 
die Ersten.

Wer hat das Radio erfunden? Auch hier werdet ihr auf Diskussionen stoßen – zwei prä-
sentierten es fast gleichzeitig. Es war extrem knapp. Bedeutet das, dass Erfindungen also 
zeitgleich auf dem Planeten empfangen und bearbeitet werden? Die Antwort ist: Ja.
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Sogar das Wissen über Atomenergie begann in den 1930er und 1940er Jahren gleich-
zeitig in mehreren physikalischen Forschungszentren weltweit Form anzunehmen. 
Was ihr heute denkt, es sei eine einzelne Entdeckung, war in Wirklichkeit eine globale 
Bewegung – aber nur ein Team hat es schließlich umgesetzt.

Warum ich euch das sage? Damit ihr erkennt: Es gibt tatsächlich eine Decke, eine Grenze 
dafür, wie weit ihr denken könnt. Wie stark die Impulse für neue Ideen oder Entdeckun-
gen sind. Und viele merken gar nicht, dass sie nicht über ein bestimmtes Niveau hinaus-
denken können. Es ist, als ob ihr eine unsichtbare Decke berührt.

Also, wenn ihr anerkennt, dass das wahrscheinlich stimmt: Warum entwickeln wir uns 
nicht einfach evolutionär weiter, allein durch unsere Denkleistung? – Weil es eben eine 
Grenze gibt. Eine Begrenzung eures Intellekts, eures brillanten Denkens, des menschli-
chen Gehirns.

Aber das beginnt sich zu verändern. Wir haben euch gesagt, dass der Schleier dünner 
wird. Und mit ihm kommen Weisheit, Meisterschaft, neue Physik, neue Energie – alles, 
was ihr bislang noch nicht hattet – langsam zu euch.

Dieser Schleier – wo ist er? Das Geheimnis ist: Er ist in euch selbst.

Und dann sagten wir euch etwas, das viele kaum glauben können: Ihr kommt auf diesen 
Planeten vollständig vorbereitet für alles. Euer gesamtes Seelenpotenzial – das Göttliche 
in euch – kennt alle Gesetze der universellen Physik. Aber ihr könnt nur das nutzen, was 
euer Bewusstseinsniveau in der jeweiligen Zeit zulässt. Es gab auf der Erde Zivilisationen, 
die ein höheres Bewusstsein hatten – mit Erfindungen, Ideen, Entwicklungen, die aus 
einer höheren Fähigkeit hervorgingen.

Und warum haben wir das heute nicht mehr? Weil alte Eroberer diese hohen Energien 
verdrängten. Die Hochdenker verschwanden, und ihr kehrtet zurück zu einem alten 
Energiepaket, das nur in begrenzten Bahnen denken konnte.

Das verändert sich. Plötzlich bekommt ihr die Fähigkeit, mehr von dem zu nutzen, was 
ihr die ganze Zeit schon in euch trugt. Es kommt nicht von außen, ihr Lieben – es ist in 
euch. Ihr schält die Schichten des Bewusstseins wie bei einer Zwiebel, Schicht für Schicht 
hin zu einer höheren Energieebene. Und wenn dieser Schleier dünner wird, beginnen 
neue Dinge zu geschehen. Höher entwickelte Erfindungen kommen. Wir haben euch be-
reits gesagt, welche das sein könnten. Aber sie werden erst kommen, wenn ihr erkennt, 
dass ihr die Fähigkeit dazu habt – und sie auch als wahr annehmt.
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Es wird einige Überraschungen geben. Ganz normale Menschen – Studierende, 
Forschende – werden von diesen neuen Möglichkeiten profitieren, denn die ganze 
Menschheit erfährt diesen Wandel. Er ist nicht nur für spirituelle Menschen bestimmt. 
Wenn sich der Schleier hebt, dann für alle.

Einige dieser Erfindungen werden vielleicht an Universitäten oder in Laboren entwi-
ckelt, aber sie müssen nicht dort entstehen.

Was kommt als Nächstes? Soll ich es noch einmal enthüllen? Eine der größten kommen-
den Entdeckungen, die bereits bereitsteht, ist die Fähigkeit der Menschheit, Multidimen-
sionalität sichtbar und messbar zu machen. Wir nennen es die Quantenlinse, und wir 
haben sie euch schon früher erwähnt.

Es ist ein Werkzeug. Wir sagen euch nicht, wie groß es sein wird – aber zunächst wird es 
groß sein, wie viele eurer bisherigen technischen Entwicklungen. Es wird Elemente von 
Plasma und Kryotechnologie enthalten. Und es wird euch ermöglichen, in die multidi-
mensionale Realität hineinzusehen. Es wird klein beginnen und sich weiterentwickeln. 
Aber es wird euch befähigen, Dinge zu sehen, die in der 3D-Welt nicht sichtbar sind.

Das bedeutet nicht, dass Zeitreisen oder andere Dimensionen unmittelbar betreten wer-
den. Es ist ein Instrument, das einfach nur Dinge sichtbar macht, die in eurer bisherigen 
Realität nicht erkennbar waren.

Warum ist das so bedeutend? Weil ihr euch derzeit in einer linearen Realität bewegt – ihr 
nennt sie »vierdimensional«, aber im Grunde genommen ist sie begrenzt. Und dennoch – 
wir haben euch gesagt, dass in eurem Körper bereits multidimensionale Prozesse 
ablaufen. Eure Zellen arbeiten über diese Grenzen hinaus.

Multidimensionalität spielt eine Rolle bei Krankheiten. Was wäre, wenn ihr mit dieser 
Linse plötzlich Zellprozesse sehen könntet, die bisher unsichtbar waren? Prozesse des 
Lebens, des Stoffwechsels, der magnetischen Felder innerhalb eurer Biologie? Was wäre, 
wenn ihr heute keine Röntgentechnologie hättet? Dann wäre vieles in eurem Körper ein 
Rätsel. So ist es jetzt mit dem, was noch verborgen liegt. Diese neue »Linse« wird einen 
ähnlichen Quantensprung ermöglichen.

Und das kommt. Euer Bewusstsein, das euch bisher im Dunkeln gehalten hat, beginnt 
sich zu heben. Mit diesem Bewusstseinsanstieg hebt sich auch die Decke eures Intellekts.

Neue Erfindungen werden kommen – viele davon. Ich habe euch nur eine genannt. Doch 
sie wird euch erlauben, das Universum auf neue Weise zu verstehen. Wenn die Quanten-
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linse weiterentwickelt wird, werdet ihr sogar die Sternenmuster und Strukturen erken-
nen, die ihr bisher übersehen habt. Die Begrenzung eures Denkens, eures Verstandes, 
eures Intellekts – sie beginnt sich aufzulösen.

Und Gott? Gott hat euch nicht begrenzt. Das wart ihr selbst. Und ihr seid es auch, die das 
jetzt verändern – durch die Göttlichkeit in euch.

Ich bin Kryon – in Liebe mit euch allen.

Und so ist es.


